
Datenschutzhinweis  
gemäß Art. 13 und 14 DSGVO 

für den Pilotideen-Wettbewerb  

1. Allgemeines 

Das Kompetenzzentrum Bioökonomie e.V. (im Weiteren Verantwortlicher oder verantwortliche Stelle) 

informiert mit den nachfolgenden Datenschutzhinweisen über den Umfang, die Art und den Zweck der 

Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten gemäß Art. 13 und 14 der Datenschutz-

Grundverordnung. 

Wir behandeln personenbezogene Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen 

Datenschutzvorschriften, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung und des Sächsischen 

Datenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG). Unsere Mitarbeiter und Auftragnehmer werden 

zudem auf das Datengeheimnis, Steuergeheimnis und die Geheimhaltung verpflichtet.  

Im Rahmen des Pilotideen-Wettbewerbes kommt es zur Verarbeitung personenbezogener Daten.  

 

2. Verantwortliche Stelle  

Die verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze für die Verarbeitung personenbezogener 

Daten ist das  

Kompetenzzentrum Bioökonomie e.V. 
vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden Herrn Henry Graichen 
Markt 8,  

04821 Brandis 

E-Mail: info@kompetenzzentrum-biooekonomie.de 

www.kompetenzzentrum-biooekonomie.de 

 

Zur Umsetzung des Pilot-Wettbewerbs nutzt das Kompetenzzentrum Bioökonomie e.V. einen 

Dienstleister. Zur Sicherstellung der datenschutzrechtlich angemessenen Umsetzung wurde eine 

entsprechende Datenschutzvereinbarung mit dem Dienstleister abgeschlossen.  

 

3. Dienstleister 

beratungsraum Kommunal- und Unternehmensberatung GmbH 
vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Michael Kubach 
Petersstraße 50 

04109 Leipzig 

 

4. Datenschutzbeauftragter  

Der Dienstleister hat einen Datenschutzbeauftragen bestellt. Sie erreichen diesen unter: 

beratungsraum Kommunal- und Unternehmensberatung GmbH 

Datenschutzbeauftragter 

Petersstraße 50 

04109 Leipzig 

E-Mail: datenschutz@beratungsraum.de 

https://www.kompetenzzentrum-biooekonomie.de/
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5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  

Das Kompetenzzentrum Bioökonomie e.V. bzw. der Dienstleister verarbeitet personenbezogene Daten 

für die Umsetzung des Pilotideen-Wettbewerbes. Die Verarbeitung erfolgt aufgrund sog. 

Vorvertraglicher Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) DS-GVO). Konkret erfolgt die Verarbeitung im 

Rahmen Ihrer Teilnahme an dem Bewerbungs- und Auswahlverfahren für den Pilotideen-Wettbewerb. 

Wir verarbeiten grundsätzlich nur solche personenbezogenen Daten, die wir von den Teilnehmern des 

Pilotideen-Wettbewerbes erhalten. Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

erfolgt nicht. 

6. Art der personenbezogenen Daten 

Für die Umsetzung des Pilotideen-Wettbewerbes ist die Verarbeitung folgender Daten notwendig: 

• Vorname,  

• Nachname,  

• Anschrift,  

• E-Mail-Adresse. 

In Fällen, in denen die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, insbesondere für die Veröffentlichung 

des Namens und der Stadt/Ortschaft (ohne Angabe des Straßenamens), haben Betroffene jederzeit die 

Möglichkeit, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widerrufen. Durch den 

Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

7. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Der Verantwortliche bzw. der beauftragte Dienstleister gibt personenbezogene Daten nur weiter, wenn 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO für die Weitergabe eine gesetzliche Verpflichtung besteht oder gemäß 

Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO dies erforderlich ist, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person 

oder einer anderen natürlichen Person zu schützen.  Im Ausnahmefall, insbesondere beim Verdacht von 

Straftaten, kann das Kompetenzzentrum Bioökonomie e.V. zur Weitergabe der Daten an die 

Ermittlungsbehörden verpflichtet sein. Personenbezogene Daten werden grundsätzlich nicht an ein 

Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt. 

8. Speicherung von Daten 

Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, wie dies für die Erfüllung des 

Verarbeitungszwecks erforderlich ist. Wenn die Daten nicht mehr erforderlich sind, werden sie 

unverzüglich gelöscht. 

9. Rechte der Betroffenen 

Recht auf Auskunft 

Betroffene Personen haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, 

ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden.  

Recht auf Berichtigung 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die 

Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten verlangen. 
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Recht auf Löschung 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie 

betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, wenn die in Art. 17 DS-GVO 

aufgezählten Voraussetzungen vorliegen. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben sind. 

Insoweit sind die in § 7 SächsDSDG enthaltenen Beschränkungen zu beachten.  

Recht auf Datenübertragbarkeit 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie 

dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 

Format zu erhalten.  

Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. 1 lit. e) oder lit. f) DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen, Art. 21 Abs. 1 DS-GVO. 

Recht auf Widerruf der Einwilligungserklärung 

Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, haben betroffene Personen das Recht, die 

Einwilligung jederzeit zu widerrufen, Art. 7 Abs. 3 DS-GVO. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Betroffene Personen haben außerdem das Recht auf Beschwerde bei der Sächsischen Transparenz- und 

Datenschutzbeauftragten, wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt. 

Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 

Postfach 11 01 32 

 01330 Dresden 

E-Mail: post@sdtb.sachsen.de 


